
E N E RG I EAU SWE I S,u, wohnsebäude
gemäß den gg 16 f f .  Energieeinsparverordnung (EnEV)

Güf tis bis: 24.06.2025

Gebäude

Energieeinsparverordnung 2009 (EnEV 2009)

Gebäudetyp
Wohn- und Geschäftshaus

Adresse Bahnhofstr. 26, gBZg3 llmenau
Gebäudetei l Wohnhaus
Bau jah r  Gebäude 2014 Cebäudefoto (freiwittig)

BauiahrAnlagentechnikr) 
2g14

AnzahlWohnungen

Gebäudenutzf läche (A")
345 m2

Erneuerbare Energien L uft-Wasse r-Wä rm e p u m pe
Lüftung freie Lüftung

tr  Sonstiges (freiwitt ig)

Hinweise zu den Angaben über d ie energet ische Qual i tät  des Gebäudes
Die energet ische Qual i tät  e ines cebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter  standardis ier ten Randbedingungen oderdurch die Auswertung des Energieverbrauchs ermit te l t  werden. Als Bezugsf lacrrJcient  d ie energet ische cebäudenutzf läche nach der EnEVdie s ich in der Regel  von den al lgemeinen wohnf lächenangaben unterscheidet .  Die angegebänen Vergle ichswerte sol len überschlägigeVergle iche ermögl ichen (Er läuterungen -  s iehe Sei te 4) .

I  Der Energieausweis wurde auf  der crundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erste l l t .  Die Ergebnisse s ind auf  sei te 2 dargestel l t .
Zusätz l  iche Informat ionen zum Verbra uch s ind f re iwi l l ig .

t r  DerEnerg ieauswe iswurdeau fde rc rund lagevonAuswer tungendesEnerg ieve rb rauchsers te l l t .D ieErgebn isses indau fse i te3darges te l l t .

Datenerhebung Bedarf /verbrauch durch:  t r  Eigentümer t r  Ausstel ler

t r  Dem Energieausweis s ind zusätz l iche Informat ionen zur energet ischen Qual i tät  beigefügt  ( f re iwi l l ige Angabe).

Hinweise zur verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient ledigl ich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte wohngebäude oderden oben bezeichneten cebäudetei l .  Der Energieausweis ist ledigl ich dafur gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zuermögl ichen.

Aussteller

Anlass der Ausstel lung
des Energieausweises

El Neubau

tr Vermietung/Verkauf
tr  Modernisierung

(Anderung / Erweiterung)

M. Kirsten
Staupendahl&Partner Gmb H
Belvederer Al lee 17
99425 Weimar

1) Mehrfachangaben mögl ich

24.06.2015
U ntersch rift des Ausstel lersDatum



E N E RG I EAU SWE I S,u, wohnsebäude
gemäß den gg 16 f f .  Energieeinsparverordnung (EnEV)

Berech n eter Energ iebeda rf

Energ iebeda rf

des Gebäudes Bahnhofstr. 26, 98293 ilmenau
Wohnhaus

Endenergiebedarf
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Anforderungen gemäß EnEVz)

Primärenergiebedarf

lst-Wert 72 uwnlt:;r-ay Anforderungswerr
Energetische Quali tät der Gebäudehülle H'. , .

lst-wert 0,38 W(m2.K) Anforderungswert

Sommerl icher Wärmeschutz (bei Neubau) g eingehalten

Ersatzmaßnahmen 3)

Anforderungen nach g 7 Nr.2 EEWärmeG

D Die um't5%verschärf ten Anforderunqswerte s ind
e ingeha l ten .

Anforderungen nach g 7 Nr.  2 i .V.m. g g EEWärmeG

Die Anforderungswerte der EnEV sind um

Primärenerg iebedarf

Ve rsch ä rfter Anf orde ru n gswert:

Transmissionswärmeverlust H',

Verschärfter Anforderu n g swert:

100 200 2s0

72 xwwl^,.^1

Pri mä re n erg i ebed a rf " Gesa mte ne rg ieeffizie nz"

Verg I eich swerte End energ i ebeda rf

COr-Emissionenl) 0 Ikg/(m''a)]

Für Energiebedarfsberechnu ngen
verwendetes Verfahren

El Verfahren nach DtN V 4108-6 und DtN V 4701-10

tr  Verfahren nach DtN V18599

D Vere in fachungen  nach  g  9  Abs .2  EnEV

Endenerg iebeda rf

eträqer
Jähr l icher Endenergiebedarf  in kWh/(m2.a) für

H e i z u n g l W a r m w a s s e r l H i l f s g e r ä t e a ) Cesamt in kWh/(m2.a
[Strom] 19,7 6,6 0 ,0 26,3

0 ,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0
Htltsenergie strom 1 , 0 0 ,5 0 ,0 1 , 5
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs zwei altefiative Berechnungwerfahren zu, die im Eanzetfa zu
untelschiedlichen Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Rändbedingungen-erlauben die angegebenen Wertekeine RÜckschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbräuch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte ;ind spezitische werte n-uan o"|. enev p,o
Quad€tmeter cebäudenutzftäche (A,\r).

l) I rciwillige Angabe 2) bei Neubau sNie ber Modtrnieierng imfallds 516 Abs.1 sdtz 2 EnEV ll nur bei Neubau im Fa e der An@ndung rn q 7 Ni 2 Emeuerb.E+nergren \ rärmegeetz
4) G9i einschließlich kü htung 5)EFH: Einfamitienhäuser, MFH: Mehrfamitienhäuser



E N E RG I EAUSWE I S,u, wohnsebäude
gemäß den gg lG f f .  Energieeinsparverordnung (EnEV)

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

En erg ieverbra u chs ken nwert

r00 250 350 >400

Energieverbrauchfürwarmwasser: tr  enthalten tr nichtenthalten

u Das Cebäude wird auch gekühlt;  der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zeitgemäßen ceräten
etwa 6 kWh je m2 Cebäudenutzf läche und Jahr und ist im Energieverbrauchlkennwert nicht enthalten.

Energieträger
Energ ieverbrauchskennwert  in kWh/(m2.a)

(zei t l ich berein igt ,  k t imaberein igt)

Heizung I  Warmwasser  lKennwer t

Durchsch ni t t

Verg I eich swerte End energ iebeda rf

verbrauchserfassung - Heizung und warmwasser

SNi.
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Die model lhaf t  ermit te l ten Vergle ichswerte beziehen
sich auf  Cebäude, in denen die Wärme für  Heizung und
Warmwasser  du rch  He izkesse l  im  Cebäude  be re i t -
gestellt wird.

Sol I ein Energ ieverbra u chske n nwert ve rg I i che n we rde n,
der keinen Warmwasserantei l  enthäl t ,  is t  zu beachten,
dass auf  d ie Warmwasserberei tung je nach Cebäude-
g röße 20 - 40 kwh/(mz.a) entfailen können.

Sol l  e in Energieverbrauchskennwert  e ines mit  Fern- oder
Nahwärme beheizten Cebäudes vergl ichen werden, is t
zu beachten,  dass hier  normalerweise ein um "15-3O%
ger ingere r  Energ ieve rb rauch  a l s  be i  ve rg le i chbaren
Gebäuden mit  Kesselheizung zu erwarten is t .

Erläuterungen zum Verfahren

Das verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Diewerte sind spezi-
fische werte pro Quadratmeter cebäudenutzfläche lAN) nach Energieeinsparverordnung. Der tatsächtiche verbrauch einerwohnung oder
eines cebäudes weicht insbesondere wegen des witterungseinffusses und sich ändernaen Nutzerverhaltens vom angegebenen Energie-
verbrauchskennwert ab.

l) EFH: Einfa milienhäuser, MFH: Mehrfamitienhäuser



E N E RG I EAUSWE I S,u, wohnsebäude
gemäß den gg  16  f f .  Energ iee insparverordnung (EnEV)

Erlä uteru ngen

Energiebedarf  -  Sei te 2
Der Energiebedarf  wird in diesem Energieausweis durch den Jahres-Pr imärenergiebedarf  und den Endenergiebedarf
dargestel l t .  Diese Angaben werden rechner isch ermit te l t .  Die angegebenen Werte werden auf der Crundlage der Bau-
unter lagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahme von standardis ier ten Randbedingungen (2.  B.  standar-
dis ier te Kl imadaten, def in ier tes Nutzerverhal ten,  standardis ier te Innentemperatur und innere Wärmegewinne usw.)
berechnet.  So lässt  s ich die energet ische Qual i tät  des Cebäudes unabhängig vom Nutzerverhal ten und der Wetter lage
beurtei len.  Insbesondere wegen standardis ier ter  Randbedingungen er lauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse
auf den tatsächl ichen Energ ieverbrauch.

Pr imärenergiebedarf  -  Sei te 2
Der Pr imärenergiebedarf  b i ldet  d ie Gesamtenergieeff iz ienz eines Cebäudes ab. Er berücksicht igt  neben der Endenergie
auch die so genannte , ,Vorkette" (Erkundung, Cewinnung, Vertei lung, Umwandlung) der jewei ls eingesetzten Energie-
träger (2.8.  Heizö| ,  Cas, Strom, erneuerbare Energien etc.) .  Kleine Werte s ignal is ieren einen ger ingen Bedarf  und damit
eine hohe Energieeff iz ienz und eine die Ressourcen und die Umwelt  schonende Energienutzung. Zusätzl ich können die
mit  dem Energiebedarf  verbundenen CO'-Emissionen des Cebäudes freiwi l l ig angegeben werden.

Energet ische Qual i tät  der Gebäudehül le -  Sei te 2
Angegeben ist  der spezi f ische, auf die wärmeübertragende Umfassungsf läche bezogene Transmissionswärmever lust
(Formelzeichen in der EnEV H'r) .  Er ist  e in Maß für die durchschni t t l iche energet ische Qual i tät  a l ler  wärmeübertragenden
Umfassungsf lächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.)  e ines Cebäudes. Kleine Werte s ignal is ieren einen guten baul ichen
Wärmeschutz.  Außerdem stel l t  d ie EnEV Anforderungen an den sommerl ichen Wärmeschutz (Schutz vor überhi tzung)
e ines  Cebäudes.

Endenergiebedarf  -  Sei te 2
Der Endenergiebedarf  g ibt  d ie nach technischen Regeln berechnete,  jähr l ich benöt igte Energiemenge für Heizung,
LÜftung und Warmwasserberei tung an. Er wird unter Standardkl ima- und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist
ein Maß fÜr die Energieeff  rz ienz eines Cebäudes und seiner Anlagentechnik.  Der Endenergiebedarf  is t  d ie Energiemenge,
die dem Cebäude beistandardis ier ten Bedingungen unter Berücksicht igung der Energiever luste zugeführt  werden muss,
damit  d ie standardis ier te Innentemperatur,  der Warmwasserbedarf  und die notwendige Lüftung sichergestel l t  werden
können. Kleine Werte s ignal is ieren einen ger ingen Bedarf  und damit  e ine hohe Energieeff  iz ienz.
Die Vergleichswerte fÜr den Energiebedarf  s ind model lhaf t  ermit te l te Werte und sol len Anhal tspunkte für  grobe
Vergleiche derWerte dieses Cebäudes mit  den Vergleichswerten ermögl ichen. Es sind ungefähre Bereiche angegeben, in
denen die Werte für  d ie einzelnen Vergleichskategor ien l iegen. lm Einzel fa l l  können diese Werte auch außerhalb der
angegebenen Bereiche l iegen.

Energieverbrauchskennwert - Seite 3
Der ausgewiesene Energieverbrauchskennwert  wird für  das Cebäude auf der Basis der Abrechnung von Heiz- und ggf.
Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung undioder auf Crund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermit te l t .
Dabei  werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Cebäudes und nicht  der einzelnen Wohn- oder Nutzeinhei ten
zugrunde gelegt.  Über Kl imafaktoren wird der erfasste Energieverbrauch für die Heizung hinsicht l ich der konkreten
ört l ichen Wetterdaten auf einen deutschlandweiten Mit te lwert  umgerechnet.  So führen beispielsweise hohe Verbräuche
in einem einzelnen harten Winter nicht  zu einer schlechteren Beurtei lung des Cebäudes. Der Energieverbrauchskennwert
gibt  Hinweise auf die energet ische Qual i tät  des Cebäudes und seiner Heizungsanlage. Kleine Werte s ignal is ieren einen
ger ingen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künft ig zu erwartenden Verbrauch ist  jedoch nicht  mögl ich;  insbesondere
können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinhei ten stark di f fer ieren, wei l  s ie von deren Lage im Cebäude, von der je-
wei l igen Nutzung und vom indiv iduel len Verhal ten abhängen.

Gemischt genutzte Gebäude
FÜr Energieausweise bei  gemischt genutzten Cebäuden enthäl t  d ie Energieeinsparverordnung besondere Vorgaben.
Danach sind -  je nach Fal lgestal tung -  entweder ein gemeinsamer Energieausweis für  a l le Nutzungen oder zwei getrenn-
te Energieausweise fÜr Wohnungen und die übr igen Nutzungen auszustel len;  d ies ist  auf  Sei te 1 der Ausweise erkennbar
(g gf .  Angabe,,Cebäudetei l " ) .



Modernisierungsempfehlungen zum Energieausweis
gemäß g 20 Energieeinsparverordnung (EnEV)

Adresse/ Bahnhofstr .26,ggzg3 l lmenau
Gebäudeteit Wohnhaus

Gebäude

Hauptnutzung/ Wohn- und Geschäftshaus
Gebäudekategorie

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Bau- oder Anlagentei le

Maßnahmen zur kostengünst igen
Verbesserung der Energieeffizienz

Empfohlene Modernis ierungsmaßnahmen

tr  sind möglich
El sind nicht mögtich

Ausstel ler

M. Kirsten
Staupendah l&Partner GmbH
Belvederer Al lee 1Z
99425 Weimar

Maßnahmenbeschreibung

24.06.2015

tr  Weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fürdas cebäude dienen ledigl ich der lnformation.

Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Beispiel hafter variantenvergleich (Ansaben rreiwir is)

Modernisierung gemäß
Nummern:
Primärenergiebedarf

Ikwh/(m2-a)]

ffi
lst-Zustand [%]

lst-Zustand Modernisierungsvariante 1 Modernis ierungsvar iante 2

72

0 0
E noenergleDeoart

Ikwh/(m2-a)l
28

Etnsparung gegenuber

lst-Zustand [%] 0 0
LUz-EmtSStOnen

lkg/(m2.a)l
einsparung gegEnü68
lst-Zustand [%l

0

0 0

Datum Unterschrift des Ausstel lers


